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AUS INTEGRIERTEN PROJEKTEN UND DER REGION 
 

Viktoria Projekt - diesmal Frankreich 
Mit der Intention Ăinterkulturelle Kompetenzenñ haben wir eine Woche in Nimes (Frankreich) verbracht. Dabei 
haben wir verschiedenste Einblicke in deren Kultur, sowie Bildungs- und Berufssystem erhalten. Durch den 
ständigen Umgang mit Konfliktsituationen, wie Kommunikationsschwierigkeiten, lernt man sehr schnell mit 

solchen galant umzugehen. Einen kleinen Einblick in den Ablauf der Fahrt erhält man mit diesem Film einiger 

ausgewählter Eindrücke. 
 

Projekt Viktoria ɀ England hautnah 
In einem Artikel im Newsletter Nr. 19 vom 15.10.2010 - geschrieben von Denise Uber und Stefanie Rühl - 
berichteten wir von unserem Projekt ĂVIKTORIAñ mit Auslandsaufenthalt, organisiert durch das 
Qualifizierungsförderwerk Chemie GmbH vom 17. bis 25. September 2010 in die südenglische Stadt Weymouth. 
In Auswertung des Projekts bestand ein Auftrag, die Erfahrungen und das Erlebte zu dokumentieren. Zu 
bewundern ist die entstandene Collage bei der Bayer Bitterfeld GmbH. 
 

Indonesischer Tanz heißt Willkommen 
Der 24-jährige Abderrahim aus Marokko konnte sich noch nicht an das deutsche Herbstwetter gewöhnen. "In 
meiner Heimatstadt Marrakesch sind es jetzt um die 30 Grad", schwärmte er. Mütze und Handschuhe habe er 
sich noch nicht gekauft, aber zwei Schals habe er vor zwei Monaten, als er nach Deutschland kam, noch schnell 
eingepackt. Ein Schal im heißen Marokko? "Ja", sagte er, "bei uns wird es im Winter auch kalt. Bestimmt unter 
zehn Grad." 
 

10 Jahre- Fahnenaktion zum internationalen Gedenktag: "Nein zu Gewalt an Frauen!" 
Am Donnerstag setzten bundesweit mehr als 850 Gemeinden ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen. Auch in 
Bernburg, direkt vor dem Rathaus wurde am Donnerstag den Idealen der Organisation gedacht. In Köthen war es 
die erste Veranstaltung dieser Art. Auch die Stadt Bitterfeld-Wolfen beteiligte sich am Internationalen Tag gegen 
Gewalt an Frauen.  
 

"Der PARITÄTISCHE sagt Danke" 
Um die Engagieren aus den Landkreisen Anhalt- Bitterfeld und Wittenberg und aus Dessau-Roßlau für ihre Arbeit 
in den Bereichen Seniorentätigkeit, Kinder- und Jugendhilfe, Frauen- und Behindertenarbeit, Bündnistätigkeit und 
Ausschuss- und Beiratsarbeit zu ehren und zu danken, vergab der PARITÄTISCHE Sachsen- Anhalt am 24. 
November im Dessauer Rathaus die silberne und die goldene Ehrennadel. 
 
 

PROJEKTE AUS ANDEREN LAP´S UND IN SACHSEN-ANHALT 

 
Ministerpräsident Böhmer eröffnet Netzwerkskonferenz: Ausländerfeindlichkeit und Intoleranz 
haben in Sachsen-Anhalt keinen Platz 
Magdeburg. Mit einem Grußwort von Ministerpräsident Prof. Dr. Wolfgang Böhmer wurde heute in Magdeburg die 
Landeskonferenz des Netzwerks für Demokratie und Toleranz Sachsen-Anhalt eröffnet. Sie steht unter dem Motto 
Ă20 Jahre Sachsen-Anhalt ï Blick zur¿ck nach vornñ. 
 

Adventsmärkte im Visier der Terroristen? 
Magdeburg. Landesinnenminister Holger Hövelmann (SPD) hat wegen der erhöhten Terrorgefahr die Bevölkerung 
in Sachsen-Anhalt zu besonderer Wachsamkeit aufgefordert. Die Landespolizei werde ihre Präsenz an strategisch 
wichtigen Punkten wie Bahnhöfen oder in großen Innenstädten erhöhen. 
 

http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=article&id=486%3Aviktoria-projekt-diesmal-frankreich&catid=1%3Aaktuelle-nachrichten&Itemid=28
http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_wrapper&view=wrapper&Itemid=98
http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=article&id=485%3Aprojekt-viktoria-england-hautnah&catid=1%3Aaktuelle-nachrichten&Itemid=28
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1289550859365&openMenu=1121028317508&calledPageId=1121028317508&listid=1121028317477
http://www.rbwonline.de/soziales.php
http://www.rbwonline.de/soziales.php?id=42036
http://www.asp.sachsen-anhalt.de/presseapp/data/stk/2010/668_2010_16881bc0b5d82f2a291c54b8e20b8818.htm
http://www.asp.sachsen-anhalt.de/presseapp/data/stk/2010/668_2010_16881bc0b5d82f2a291c54b8e20b8818.htm
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1289992753401
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«Bedenkliche Entwicklung» 
Magdeburg. Mit seiner Erklärung, dass nicht jede parlamentarische Entscheidung per Volksentscheid wieder in 
Frage gestellt werden dürfe, hat Sachsen-Anhalts Ministerpräsident Wolfgang Böhmer (CDU) für Wirbel gesorgt. 
Mit Böhmer sprach darüber MZ-Redakteur Hendrik Kranert-Rydzy. 
 

Sozialminister Bischoff: Thema Gewalt an Frauen aus der Tabuzone herausholen 
Magdeburg. Sozialminister Norbert Bischoff will das Thema häusliche Gewalt stärker ins öffentliche Bewusstsein 
rücken. Zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen (am 25. November 2010) erklärte Bischoff in 
Magdeburg: ĂUnser Ziel muss es sein, das Thema aus der Tabuzone herauszuholen, daf¿r zu sensibilisieren und 
auf Hilfsangebote hinzuweisen. Noch zu oft wird das Thema verharmlost. Gewalt an Frauen ist kein 
Kavaliersdelikt, sondern eine Straftat.ñ 
 

Jüdisches Mahnmal und Soldatenfriedhof beschmiert 
Magdeburg. Unbekannte haben das Mahnmal für die ehemalige jüdische Synagoge zu Magdeburg und einen 
Gedenkstein auf dem Soldatenfriedhof in Burg beschmiert. é F¿r beide Taten sucht die Polizei noch Zeugen. Im 
Fall der Synagoge hat der Staatsschutz die Ermittlungen aufgenommen. Es wird wegen Volksverhetzung sowie 
gemeinschaftlicher Sachbeschädigung ermittelt. 
 

Einmal zu Fuß um die Welt 
Robby Clemens brach am 3. Januar 2007 zu einer Weltumrundung auf eigenen Füßen auf. Am 9. November 2007 
lief er in Berlin durch das Brandenburger Tor. Zwischen Start und Ziel lagen 13.262 Kilometer ï oder anders 
gesagt, mehr als 314 Marathons in 311 Tagen, quer durch vier Kontinente. Kraft schöpfte er bei seinem Lauf aus 
dem täglichen Erfolg, wieder einen Marathon absolviert zu haben und vor allem aus Begegnungen mit Menschen 
rund um den Globus. 
 

Medienprojekt «KLASSE!» - Dessauer Schüler lernen mit der MZ 
Dessau-Roßlau. Was macht eigentlich eine Ministerin? Wer entscheidet, was in die Zeitung kommt? Die Schüler 
der Klasse 8 c des Dessauer Gymnasiums "Walter Gropius" haben eine Menge Fragen an ihre Gäste. Der offizielle 
Start des diesjährigen Medienprojektes KLASSE! der Mitteldeutschen Zeitung ist ein Frage-Antwort-Spiel. Die 
Schüler fragen, Kultusministerin Birgitta Wolff und MZ-Chefredakteur Hans-Jürgen Greye antworten; und 
umgekehrt. Was den jungen Leuten an der MZ gefällt, will der Journalist wissen, aber auch, was sie vermissen. 
Und wer regelmäßig zu einer Zeitung greift, interessiert die Ministerin. 
 

Erzieherin wegen Körperverletzung angeklagt 
Dessau-Roßlau. Vor dem Landgericht Dessau-Roßlau muss sich Donnerstag eine Erzieherin wegen 
Körperverletzung verantworten. Die 57-Jährige ist angeklagt, im September 2008 in einer Kindertagesstätte in 
Oranienbaum (Landkreis Wittenberg) einen knapp drei Jahre alten Jungen geschlagen zu haben. Zudem soll sie, 
um das Weinen des Kindes zu vertuschen, die Musik aus einem CD-Player laut gestellt haben. 
 

SPD-Bürgermeister bei der NPD: Genosse Püschel dreht ab 
Krauschwitz. Ein erfahrener SPD-Bürgermeister geht zum NPD-Bundesparteitag - und solidarisiert sich 
anschließend mit den Rechtsradikalen. Der Fall des Kommunalpolitikers Hans Püschel aus Sachsen-Anhalt entsetzt 
die Genossen: Was ist bloß in den Mann gefahren? 
 

Kreis für Vielfalt und Toleranz 
Salzlandkreis / Bernburg. 30 000 Euro stehen bis zum Jahresende im Salzlandkreis zur Verfügung. Mit diesen 
Mitteln ist ein lokaler Aktionsplan für die Regionen Aschersleben, Staßfurt und Bernburg erarbeitet worden, mit 
dem sich der Kreis um die Teilnahme am Förderprogramm "Vielfalt tut gut. Jugend für Vielfalt, Toleranz und 
Demokratie" des Bundes beworben hat. 
 

http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1289890575866
http://www.asp.sachsen-anhalt.de/presseapp/data/ms/2010/102_2010_a29a0b1823c23b0aa9dc8ad26931881d.htm
http://www.mdr.de/sachsen-anhalt/magdeburg/7882840.html
http://www.jugend-lsa.de/ger/magazin/Sport/worldrun.php?navurl=/ger/magazin/Sport/worldrun.php
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1289550867146&openMenu=987490165154&calledPageId=987490165154&listid=994342720546
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1290063367548&openMenu=987490165154&calledPageId=987490165154&listid=994342720546
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,729378,00.html
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1289550866894&openMenu=1012902958597&calledPageId=1012902958597&listid=1018348861777
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Quedlinburg ist "Stadt ohne Rassismus": Stadt ist toleranter geworden 
Quedlinburg ist am Montag als erste Stadt in Sachsen-Anhalt mit dem Titel: "Stadt ohne Rassismus - Stadt mit 
Courage" ausgezeichnet worden. Die Urkunde und das entsprechende Schild nahm Quedlinburgs Bürgermeister 
Eberhard Brecht (SPD) von Eberhard Seidel, Geschäftsführer der Bundeskoordination von "Schule ohne 
Rassismus - Schule mit Courage" entgegen. Damit ist die Welterbestadt die siebente Stadt deutschlandweit, 
welche diesen Titel tragen darf. 
 
 
 

BLICK NACH VORN ɀ NICHT NACH RECHTS! 

 
ȵ"ÅÒÕÆÓÏÒÉÅÎÔÉÅÒÕÎÇ ÉÓÔ ×ÅÒÔÖÏÌÌ ÕÎÄ ÎÏÔ×ÅÎÄÉÇȰ 
édieser ¦berzeugung ist Herr Richardt, Geschªftsf¿hrer des Bildungszentrums Wolfen-Bitterfeld e. V., der die 
dritte Staffel des Projekts BOB BerufsOrientierungBerufsspezifisch am 02. November 2010 im Technikum der 
Lehrwerkstatt des Bildungszentrums eröffnete. Bisher nahmen ca. 500 Schüler/innen aus Sekundarschulen - LK 
ABI teil und weitere 250 Schüler starten heute mit der Berufsorientierung in dieser 3. Staffel.  
 

Auf Umweg zum Traumjob 
Sie waren Fliesenleger, Gärtner und Lagerist - und für sie alle war ihr Job nicht das, was sie sich einst vorgestellt 
hatten oder es gab andere Probleme. Jetzt stehen sie kurz vor der letzten Umschulungsprüfung im 
Bildungszentrum Wolfen-Bitterfeld e. V. Klappt die, haben Kathrin Asmus, Ronny Ruprecht und Michael Jarschke 
auch schon einen Arbeitsplatz. 
 

Bitterfeld - «Das Tor zur Bildung» 
Fragt man den Leiter des Berufsschulzentrums "August von Parseval", Rainer Woischnik, anlässlich des 

zehnjährigen Jubiläums der Schule nach den charakteristischen Besonderheiten der Einrichtung, so muss er nicht 
lange überlegen: "Wir sind die größte berufsbildende Schule Sachsen-Anhalts, sprich: 3 104 Schüler in 163 
Klassen werden von 121 Lehrern in 64 Berufen und vollzeitschulische Bildungsgängen unterrichtet." 
 

Jugend sieht in Bitterfeld keine Perspektiven 
Es sei nichts los, es sei langweilig. Sie wollen Bitterfeld schnellstmºglich den R¿cken kehren, sagen sie. ĂWenn wir 
die Schule beendet haben, werden wir wegziehen, woanders studierenñ, sind sich Maria, Sally und Fabian heute 
schon sicher. Leipzig, Jena, Berlin oder Kºln reizen sie. ĂWir f¿hlen uns in Bitterfeld nicht wohlñ, sagen sie. 
 

Einwandererkinder haben mehr Spaß am Lernen 
An sozialen Brennpunkten sammeln sich die Bildungsverlierer: Die Schüler haben schlechtere Noten und bleiben 
häufiger ohne Abschluss. An fehlender Motivation liegt das kaum, wie eine neue Studie zeigt - gerade unter 
Einwandererkindern gibt es überraschend viele Lustlerner. 
 

Fachkräftemangel - Jeder fünfte Arbeitsplatz bleibt leer 
Gut ausgebildeter Nachwuchs und spezialisierte Fachkräfte fehlen in Sachsen-Anhalt immer häufiger. Das belegen 
Umfragen der Industrie- und Handelskammern ebenso wie Daten aus dem Magdeburger Wirtschaftsministerium. 
Für Ministerpräsident Wolfgang Böhmer (CDU) ist deshalb entscheidend, dass Fachkräfte angemessen bezahlt 
werden, wenn sie im Osten bleiben. 
 

Neues Internet-Protokoll erschwert anonymes Surfen 
Für jedes internetfähige Gerät eine statische, eindeutige Kennung - das neue Internet-Protokoll macht das 
möglich. IPv6 könnte so das Ende des anonymen Surfens bedeuten, fürchten einige Kritiker. Wie schlimm es 
wird, hängt von Providern, Programmierern und Kunden ab. 
 

http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1289550865067&openMenu=1121028317468&calledPageId=1121028317468&listid=1121028317460
http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=article&id=484%3Aberufsorientierung-ist-wertvoll-und-notwendig&catid=1%3Aaktuelle-nachrichten&Itemid=28
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1289550866852&openMenu=1012902958319&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1289550864167&openMenu=1012902958319&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://bitterfelderspatz.wordpress.com/2010/11/19/jugend-sieht-in-bitterfeld-keine-perspektiven/
http://www.spiegel.de/schulspiegel/wissen/0,1518,729359,00.html#ref=nldt
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1289890575931&openMenu=1013016724684&calledPageId=1013016724684&listid=1018881578399
http://www.spiegel.de/netzwelt/web/0,1518,729340,00.html#ref=nldt
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ALLGEMEINE THEMEN 
 

Planen Terroristen Anschlag mit Sprengstoffgürteln? 
Gefahndet wird vor allem nach vier Islamisten ï zwei Inder und zwei Pakistani ï, die bereits in Deutschland sein 
sollen. Namen und Gesichter unbekannt. Die Behörden glauben, dass das Quartett in der letzten Novemberwoche 
zwischen Montag und Donnerstag einen Anschlag planté 
 

Feuer an der größten Berliner Moschee 
Am frühen Freitagmorgen wurde an der Sehitlik-Moschee im Berliner Bezirk Neukölln ein Feuer entdeckt. Es 
konnte schnell gelöscht werden. Die Polizei ermittelt mit Verdacht auf Brandstiftung. 
 

Koalition wi ll Steuerrecht und Zuwanderung neu regeln 
Die schwarz-gelbe Koalition will eine Vereinfachung der Steuergesetzgebung und eine stärkere Zuwanderung von 
Fachkräften auf den Weg bringen. Dies zeichnete sich am Donnerstag vor einem Spitzengespräch der schwarz-
gelben Koalition im Kanzleramt ab. 
 

Wurden Kinder in ihren Zimmern ausspioniert? 
Ein 44 Jahre alter Mann aus Aldenhoven in Nordrhein-Westfalen soll mit manipulierten Webcams Kinderzimmer 
ausspioniert und Kinder und Jugendliche beim Umziehen und im Bett beobachtet haben. Wie ein Sprecher der 
Aachener Staatsanwaltschaft am Dienstag mitteilte, wurde der Mann jetzt wegen Ausspähens von Daten in 98 
Fällen, davon in elf Fällen in Tateinheit mit Verletzung des höchstpersönlichen Lebensbereiches durch 
Bildaufnahmen angeklagt. 
 

Richter verteidigt Lehrer nach Schlag 
Es war mehr als nur ein bisschen Genugtuung für Peter L. dabei, als das Urteil des Arbeitsgerichtes Magdeburg 
fiel. Schließlich bekam der ehemalige Sportlehrer der Hermann-Kasten-Sekundarschule aus Staßfurt 
(Salzlandkreis), der eine 15-jährige Schülerin geschlagen haben soll, auf ganzer Linie Recht. 
 

So religiös ist der Fußball 
Eine Bekreuzigung auf dem Fußballplatz ist nichts Neues. Viele Bundesliga-Stars beten oder bekreuzigen sich auf 

dem Spielfeld oder kurz vorm Betreten des Rasens. Für ARD-Experte Mehmet Scholl gehört das 

Religionsbekenntnis nicht auf den Platz. 
 

Wenn der Rechte nicht weiß, was der Rechte tut 
Der für Sonntag angekündigte Parteitag der DVU fällt möglicherweise aus: Das zumindest berichtet die Taz. Sie 
beruft sich auf DVU-Mitglied Björn Neumann aus Hamburg. Zwar ist Neumann nicht offizieller Funktionär der 
Partei, doch bedient er in der Geschäftsstelle der DVU in Hamburg jene Telefonnummer, die auf dem Briefkopf 
des Einladungsschreibens für den DVU- Parteitag genannt ist. 
 

20 Jahre nach dem Mord an Amadeu Antonio 
ñIn Ostdeutschland gibt nach wie vor ñNo-Go-Areasò", sagt die Vorsitzende der Amadeu-Antonio-Stiftung, Anetta 
Kahane. Auslªnder und andere Vertreter von Minderheiten seien dort immer schon ñObjekt des Hassesò gewesen. 
Der Angolaner Amadeu Antonio Kiowa wurde vor 20 Jahren in Eberswalde durch ein Meute rechtsextremer 
Jugendlicher erschlagen und war eines der ersten Todesopfer von Neonazis nach der Wiedervereinigung. 
 
  
 

http://www.bild.de/BILD/politik/2010/11/19/terror-alarm-in-deutschland/planen-terroristen-anschlag-mit-sprengstoffguerteln.html
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,730051,00.html
http://www.arcor.de/content/aktuell/news_politik_inland/80262835,1,artikel,Arbeitsgruppe+f%25C3%25BCr+Steuerreform+geplant.html?utm_source=feedburner&utm_medium=feed&utm_campaign=Feed:+arcorde/aktuell+(Arcor.de:+Aktuell)
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1289890575569
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1289550858681
http://www.bild.de/BILD/sport/fussball/2010/11/18/so-religioes-ist-der-fussball/holtby-diego-ribery.html
http://www.ard.de/intern/presseservice/scholl-fussballexperte/-/id=8058/nid=8058/did=1441378/of79xs/index.html
http://npd-blog.info/2010/11/25/muss-die-dvu-ihren-parteitag-absagen/
http://npd-blog.info/2010/11/25/20-jahre-nach-dem-mord-an-amadeu-antonio/
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ȵ0ÏÇÒÏÍÓÔÉÍÍÕÎÇȰ ÉÎ %ÂÅÒswalde  
Ein 60-köpfiger Mob junger Erwachsener jagt Amadeu Antonio durch Eberswalde. Die Polizei beobachtet, greift 
aber nicht ein. Nur fünf Täter werden vor Gericht verurteilt. Ein Rückblick auf den Mord an Amadeu Antonio. 
 

Anschlag auf Jugendclub: Wann brennt dein Haus? 
Limbach-Oberfrohna ist ein friedliches kleines Städtchen südwestlich von Chemnitz. So könnte es zumindest 
einem zufälligen Besucher erscheinen, der an einem sonnigen Nachmittag in einem Café auf dem Marktplatz sitzt. 
Zu anderen Zeiten und an anderen Orten sieht die Realität leider anders aus.  
 

Ȱ+ÏÍÍÔ ÄÏÃÈ ÒÁÕÓȟ ÉÈÒ *ÕÄÅÎȦȱ  
Fanatische Neonazis in Fußballstadien ï bislang galt das als Problem ostdeutscher Klubs. Aber die 
Rechtsextremen agieren längst auch anderswo. Die Vereine sind machtlos. 
 

Getrennt marschieren, vereint zuschlagen  
Neonazis und ihre Wähler gelten oft als ostdeutsches Problem. Neonazi-Aktivitäten in den Alten Bundesländern 
werden dann oft als Einzelphänomene relativiert. Ein genaueres Hinsehen offenbart jedoch tief verwurzelte 
Strukturen neonazistischer Kreise ï zum Beispiel auch in Bayern. 
 

Thüringer NPD etabliert Hauptquartier in Bad Langensalza  
Wªhrend sich angebliche ĂZentrenñ der NPD in Nordsachsen als Luftnummern heraus stellen, hat die NPD in 
Thüringen ihren neuen Sitz in Bad Langensalza offenbar etablieren können. Drei Monate nach der Bekanntgabe 
ihres neuen Standortes in der Kurstadt lud der NPD-Landesverband zu einer Veranstaltung mit dem 
Bundesvorsitzenden Udo Voigt und dem Neonazi-Liedermacher Frank Rennicke ein. 
 

.ÅÏÎÁÚÉÓÔÉÓÃÈÅÓ Ȱ(ÅÌÄÅÎÇÅÄÅÎËÅÎȱ ÉÎ 4ÈİÒÉÎÇÅÎ  
Der Sonntag zwei Wochen vor dem ersten Advent gehört fest in den Veranstaltungskalender der extrem rechten 
Szene: Zeitgleich zum Volkstrauertag gedenken Thüringer NPD-Abgeordnete gemeinsam mit örtlichen 
Kameradschaften ihrer soldatischen »Helden«. 
 

Deutscher Nazianwalt verteidigt Holocaust-Leugner Williamson  
Dem britischen Holocaust-Leugner Richard Williamson droht der Ausschluss aus der erzkonservativen 
Piusbruderschaft. Grund daf¿r ist, dass der Geistliche nach ĂSpiegelñ-Informationen für das kommende 
Berufungsverfahren wegen Volksverhetzung vor dem Landgericht Regensburg den rechtsextremen Berliner 
Anwalt Wolfram Nahrath engagiert hat. 
 
 
 

FÖRDERPROGRAMME UND WETTBEWERBE 

 
wählerIsCH - Ich bin. Wir sind. Sei Du auch! 
Jugendkampagne zur Landtagswahl 2011 gestartet  
Die Jugendverbände in Sachsen-Anhalt gaben am Samstag im Landtag den Auftakt von wählerIsCH - 
Jugendkampagne zur Landtagswahl 2011. Vertreter/innen der demokratischen Parteien des Landes bekundeten 
dabei ihre Unterstützung für die Kampagne. In einem gemeinsamen Brief riefen sie ihre Mitglieder und 
Parteistrukturen im Land zur Mitwirkung an den Projekten und Aktionen der Jugendlichen auf. Jugendgruppen 
können sich im Projektbüro zur Teilnahme anmelden. 
 
 
 

http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/news/reportagen/pogromstimmung-in-eberswalde-2365/
http://npd-blog.info/2010/11/24/wann-brennt-dein-haus/
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/news/reportagen/kommt-doch-raus/
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/news/reportagen/getrennt-marschieren-vereint-zuschlagen-5392/
http://blog.zeit.de/stoerungsmelder/2010/11/18/thuringer-npd-etabliert-hauptquartier-in-bad-langensalza_5017
http://blog.zeit.de/stoerungsmelder/2010/11/23/neonazistisches-heldengedenken-in-thuringen_5031
http://blog.zeit.de/stoerungsmelder/2010/11/21/deutscher-nazianwalt-verteidigt-holocaust-leugner-williamson_5035
http://www.miteinander-ev.de/index.php?page=61&modaction=detail&modid=262
http://www.miteinander-ev.de/index.php?page=61&modaction=detail&modid=262
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*ÅÔÚÔ ÂÅ×ÅÒÂÅÎ ÆİÒ ȵ&ÉÔ ÉÎ &ÁÉÒ 0ÌÁÙȱ-Trophy 2011 
Die Malteser und die Deutsche Eishockey Liga (DEL) suchen die besten Schulkonzepte gegen 
Mobbing und Gewalt 
Schulen machen sich stark im Kampf gegen Mobbing und Gewalt: Unter dem Titel ĂFit in Fair Playñ geben der 
Malteser Hilfsdienst und die Deutsche Eishockey Liga (DEL) den Startschuss für die zweite Staffel ihres nachhaltig 
angelegten Wettbewerbs. Bundesweit sind alle Schulen aufgerufen, sich mit eigenen Aktionen f¿r mehr ĂFair 
Playñ auf dem Schulhof und im Klassenzimmer einzusetzen. Bei dem gleichnamigen Pilotprojekt im letzten Jahr 
haben bereits mehr als 10.000 Sch¿lerinnen und Sch¿ler teilgenommen. Zu gewinnen gibt es die ĂFit in Fair-
Playñ-Trophy (Preisverleihung am 8. Juni 2011 in Kºln, Preisgeld: insgesamt in Hºhe von 10.000 ú).Unterst¿tzt 
wird das Projekt von zahlreichen prominenten Paten. 

 

Sprachkompetenz stärken, Integration fördern 
Spracherwerb ist der Schlüssel für die Integration in das gesellschaftliche Leben und der Grundstein für den 
späteren Erfolg in Bildung und Beruf. Studien haben in den letzten Jahren wiederholt gezeigt, dass vor allem 
fehlende sprachliche Kompetenzen bei Kindern den weiteren Bildungsweg und den Einstieg ins Erwerbsleben 
erheblich beeinträchtigen können. Betroffen sind vor allem Kinder aus sozial schwachen Familien und mit 
Migrationshintergrund. 
 

Jugend hilft 
Euch macht es Freude, anderen Menschen zu helfen? Das ist nicht selbstverständlich, sondern einzigartig. Der 

JUGEND HILFT! Fonds unterstützt eure sozialen Projekte jedes Jahr mit bis zu 2.500 Euro. Ihr könnt das 

ganze Jahr über beim JUGEND HILFT! Fonds Gelder beantragen. 
 

Zeitensprünge 2011 

Das Jugendprogramm Zeitensprünge sucht auch im Jahr 2011 wieder spannende Geschichten aus den 

Heimatregionen der Jugendlichen in den ostdeutschen Bundesländern. Forschungszeitraum ist das 20. 
Jahrhundert. 
 
 

LITERATUR 

 
Broschüre "Die NPD in den Kreistagen Sachsen-Anhalts" 
Die Broschüre "Die NPD in den Kreistagen Sachsen-Anhalts" beinhaltet einen Forschungsbericht zur 
kommunalpolitischen Arbeit der extremen Rechten sowie zu Formen und Strategien der demokratischen 

Auseinandersetzung. Download >>> 
 

Wie steht es mit Zivilcourage? 
Eine aktuelle Studie der SRH Hochschule Heidelberg zeigt: In Sachen Hilfsbereitschaft brauchen die Deutschen 
dringend Nachhilfe. Wirtschaftspsychologie-Studierende haben über mehrere Wochen beobachtet, wie viele 

Menschen an einem ºffentlichen Ort bereit sind, anderen zu helfen. é In der kostenlosen Publikation 

"Zivilcourage lernen: Analysen - Modelle - Arbeitshilfen"  gibt die Bundeszentrale für politische Bildung 

(bpb) Anleitungen zur Förderung sozialen Verhaltens "von unten". 
 

Kulturell ästhetische Medienbildung 2.0 
In dem Buch "Kulturell ästhetische Medienbildung 2.0" geht es um Zugänge, Balancen und Lernformen im 
gestaltenden und kommunikativen Spiel mit vernetzten Wirklichkeiten: kulturell-ästhetisches Lernen des "homo 
ludens sensualis medialis" mit Schwerpunkten wie Imagination, Phantasie, Erlebnissen und Ereignissen. Es geht 
auch um den "schönen Schein" sowie um ästhetische Erfahrungen und Aktivitäten. Weitere Informationen zu 

diesem Buch gibt es hier. 

http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/fileadmin/Elementbibliothek/Bibliothek_Hingucken/Menuepunkt1/15.11.fit.pdf
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/fileadmin/Elementbibliothek/Bibliothek_Hingucken/Menuepunkt1/15.11.fit.pdf
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/fileadmin/Elementbibliothek/Bibliothek_Hingucken/Menuepunkt1/15.11.fit.pdf
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=202:sprachkompetenz-staerken-integration-foerdern&catid=56:foerderprogramme&Itemid=40
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=203:jugend-hilft&catid=56:foerderprogramme&Itemid=40
http://www.jugendhilft.de/03wie/frameset00.htm
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=204:zeitenspruenge-2011&catid=56:foerderprogramme&Itemid=40
http://www.jugendstiftung-perspektiven.org/foerderprogramme/jugendprogramm_zeitenspruenge/index.html
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/fileadmin/Elementbibliothek/Bibliothek_Hingucken/Menuepunkt1/6.10.npdbrosch.pdf
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/fileadmin/Elementbibliothek/Bibliothek_Hingucken/Menuepunkt1/6.10.npdbrosch.pdf
http://www.jugend-lsa.de/ger/jugendportal/Literaturtipps/zivilcourage.php?navurl=/ger/jugendportal/Literaturtipps/zivilcourage.php
http://www.bpb.de/publikationen/K74L8K,0,Zivilcourage_lernen%3A_Analysen_%96_Modelle_%96_Arbeitshilfen.html
http://www.jugend-lsa.de/ger/jugendportal/Literaturtipps/medienbildung.php?navurl=/ger/jugendportal/Literaturtipps/medienbildung.php
http://www.kopaed.de/kopaedshop/index.php?PRODUCT_ID=698


 

 
 

 
 

 

 
 
AUSGABE 21/2010 ï 12.11.2010 
 
 

  
α±L9[C![¢ ¢¦¢ D¦¢ά WǳƎŜƴŘ ŦǸǊ ±ƛŜƭŦŀƭǘΣ ¢ƻƭŜǊŀƴȊ ǳƴŘ 5ŜƳƻƪǊŀǘƛŜ  
ist ein Programm des Bundesministeriums für Familie,  
Senioren, Frauen und Jugend  
 
Bildungszentrum Wolfen-Bitterfeld e.V. 
Saarstraße 6, OT Wolfen 
06766 Bitterfeld-Wolfen 
 

www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de 

 

 

 

 

TERMINE 
 
 

16.11. ï 31.12.2010 Ausstellung: Aufbruch der Demokratie 

 Die Ausstellung des Friedenskreis Halle e.V.  zeigt Fotos, Demonstrations-Sprüche 
und markante Ereignisse aus der Zeit vom Herbst 1989 bis zur einzigen freien 
Volkskammerwahl am 18. März 1990 in der Stadt Halle (Saale).   
 
Ort: Reformhaus Halle/ Friedenskreis Halle e.V. 

  

27.11.2010 
09.30 ï 18.00 Uhr 

Projekt Freistil - Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt: 
Zeitmanagementseminar 

Du bist den ganzen Tag aktiv und ständig reicht die Zeit nicht aus, um das 
alles zu schaffen, was Dir für Dein Engagement notwendig erscheint. Wir 
wollen mit Dir gemeinsam neue Wege entwickeln, um anstehende Aufgaben 
effizienter zu planen. Verschiedene Zeitmanagementmethoden und ihre 
Anwendung werden diskutiert und neue Möglichkeiten aufgezeigt. 
 
Teilnahmebescheinigungen werden ausgestellt. 
 
Kosten: 10,00 ú Teilnahmegeb¿hr 
Alter: 14 bis 27 Jahre 
Ort: Haus der Freiwilligen-Agentur Halle 

Anmeldeformular und weitere Infos: www.freistil -lsa.de 

  

04.12.2010 
09.30 ï 18.00 Uhr 

Projekt Freistil - Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt: 
Projektmanagement 

Du willst ein Projekt auf die Beine stellen oder steckst schon mittendrin? 
Du hast konkrete Fragen zu Deinem Projekt? Du willst mehr wissen zu Zielen, 
Planung, Konzept, Kommunikation, Umsetzung, Auswertung, Teamarbeit, 
Finanzierung oder Öffentlichkeitsarbeit? Dich interessiert die Entstehung 
einer Schülerzeitung oder wie Du mit Freunden ein Schulcafé aufziehen 
kannst, wie Ihr eine eigene Skaterbahn in Eurem Ort bekommt oder ein 
Bandfestival organisiert, wo man finanziell unterstützt wird, um den 
Jugendclub neu zu gestalten, é? Wir zeigen Euch, wie leicht es sein kann, 
seine Ideen umzusetzen.  
 

Teilnahmebescheinigungen werden ausgestellt. 
 
Kosten: 10,00 ú Teilnahmegeb¿hr 
Alter: 14 bis 27 Jahre 
Ort: Haus der Freiwilligen-Agentur Halle 

Anmeldeformular und weitere Infos: www.freistil -lsa.de 

  
 
 

http://www.jugend-lsa.de/ger/magazin/Ausstellung/demokratie.php?navurl=/ger/magazin/Ausstellung/demokratie.php
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/index.php?id=45908
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/index.php?id=45908
www.freistil-lsa.de
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/index.php?id=45908
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/index.php?id=45908
www.freistil-lsa.de
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06.12.2010 
10:00-16:00 

Generation@ - Mädchen und Chat 

Plauderkasten, knuddels, icq und Co: Mädchen und Jungen wachsen mit dem 
Massenkommunikationsmittel Internet ganz selbstverständlich auf. Dabei nimmt das 
Chatten besonders bei Mädchen einen hohen Stellenwert ein. Was aber treibt 
Jugendliche zur Online-Kommunikation? Was reizt sie am Gespräch ohne das direkte 
Gegenüber? Ersetzt oder ergänzt der Chat die persönliche Unterhaltung? Das 
Seminar soll die Unterschiede der computerbasierten Kommunikation zu anderen 
Formen der Verständigung herausfiltern und PädagogInnen einen Einblick in die Welt 

der Onlinekommunikation geben. Weitere Infos gibt es hier.  
 

Ort: Kinder- und Jugendhaus "Next Generation", Rogätzer Str. 21, 39106 Magdeburg 
Kosten: 15 Euro 

  

06.12.2010, 18:00 Identitätskrise Coming-out 

 Ein Coming-out stellt für manchen Jugendlichen heute eine problemlos zu 
bewältigende Lebensphase dar. Wo in den Medien und in der Öffentlichkeit über 
Sexualität offen gesprochen wird, verliert Sexualität die Aura des Geheimnisvollen. 
Doch es gibt auch die Anderen, die sich schwer tun im Umgang mit ihren sexuellen 
Neigungen. Für sie ist dieser Lebensabschnitt eine Zeit voller Probleme und 
Ungeklärtheiten. Und am Ende steht nicht selten die Frage: "Wie sag ich es meinen 
Eltern, meinen Freunden?". Welche Erfahrungen Jugendliche in solchen Grenz- und 
Krisensituationen machen und was ihre erhöhte Suizidrate und Suchtgefahr 
befördert, erläutert die Politik- und Sozialwissenschaftlerin Madlen Nagel. 
 

Ort: LSVD, Walther-Rathenau-Str. 31, 39106 Magdeburg 
Kosten: keine 

  

07.12.2010 
14:00 ï 18:30 

7ÏÒËÓÈÏÐ ȵ!ÎÔÉÓÅÍÉÔÉÓÍÕÓ ÉÎ $ÅÕÔÓÃÈÌÁÎÄȰ 

Unter dem Titel "Und was hat das mit mir zu tun?" möchte ein Seminar der 
israelisch-deutschen Organisation ConAct über gegenwärtige Erscheinungsformen 
judenfeindlicher Ressentiments informieren und sensibilisieren. Im Zentrum stehen 
dabei Formen des Antisemitismus, die sich mit antijüdischen Stereotypen gegen den 
Staat Israel richten. In einem weiteren Schritt sollen gemeinsam geeignete 
Strategien gegen antisemitische Äußerungen im eigenen beruflichen Umfeld 
zusammengetragen und Materialien für die pädagogische Arbeit gegen 
Antisemitismus vorgestellt werden. 
 

Ort: Lutherstadt Wittenberg / Kosten: keine / Anmeldungen bis 22.11.2010 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.jugend-lsa.de/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/generation_internet.php?navurl=/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/generation_internet.php
http://www.geschlechtergerechtejugendhilfe.de/downloads/fortbildung_magdeburg.pdf
http://www.jugend-lsa.de/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/coming_out.php?navurl=/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/coming_out.php
http://www.jugend-lsa.de/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/seminar_antisemitismus.php?navurl=/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/seminar_antisemitismus.php
http://www.jugend-lsa.de/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/seminar_antisemitismus.php?navurl=/ger/fachkraefteportal/Bildung_landesweit/seminar_antisemitismus.php
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18.12.2010 
10.00 ï 18.30 Uhr 

Projekt Freistil - Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt:  
Methodentraining zur praktischen Projektarbeit 

Welche Methoden gibt es? Wie wende ich sie richtig an? Wann wende ich 
Brainstorming, Mind Map, World Café, Fishbowl, Open Space, ... an? Wie gebe 
ich Feedback und warum? Was muss ich als Moderator beachten? é und vieles 
mehr wird hier vermittelt und praktisch ausprobiert. 
 
Teilnahmebescheinigungen werden ausgestellt. 
 
Kosten: 10,00 ú Teilnahmegeb¿hr 

Alter: 14 bis 27 Jahre 
Ort: Haus der Freiwilligen-Agentur Halle 

Anmeldeformular und weitere Infos: www.freistil -lsa.de 

  

18.01.2011 
09:30 ï 19:00 

Foul von Rechtsaußen - Sport und Politik 

Wenn Rechtsextremisten Sportvereine unterwandern oder jugendliche SpielerInnen 
sich beim Fußball mit "Sieg heil" anfeuern, dann sind Rechtsextremismus und 
Fremdenfeindlichkeit auch für den Sport zum Thema geworden. Der Sport leistet zur 
bundesweiten Bekämpfung dieser Entwicklungen bereits einen Beitrag. Zur 
Ausgrenzung von Rechtsextremismus aus der Gesellschaft müssen Sport und Politik 
jedoch gemeinsam handeln. Sport darf nicht als Plattform zur Verbreitung 
rechtsextremistischer Propaganda missbraucht werden. 
 
Ort: Umweltforum Auferstehungskirche, Pufendorfstr. 11, 10249 Berlin 

Kosten: keine 
Zielgruppe: Sportvereine und -verbände, ÜbungsleiterInnen, MultiplikatorInnen und  
Interessierte 

  

25.02. ï 13.03.2011 Kurt Weill Fest - «Berlin im Licht» der 20er und 30er Jahre 

 

Die Nickelbrille des berühmten Dessauer Komponisten wirft einen ganz besonderen 
Schatten: auf das Brandenburger Tor. So verbindet sich Kurt Weill (1900-1950) mit 
Berlin und so untermalt das Kurt Weill Fest 2011 sein Motto grafisch auf der 
druckfrischen Programmbroschüre: "Berlin im Licht" heißt das Musikfest in seiner 19. 
Auflage, das im kommenden Jahr vom 25. Februar bis zum 13. März in der 
Geburtsstadt des Komponisten gefeiert wird.  
 

Das komplette Festprogramm im Internet unter www.kurt -weill.de.  

 
Der Vorverkauf startet am 15. November, Tickethotline 0180 / 5 56 45 64  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/index.php?id=45908
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/index.php?id=45908
www.freistil-lsa.de
http://www.jugend-lsa.de/ger/fachkraefteportal/Bildung_bundesweit/foul.php?navurl=/ger/fachkraefteportal/Bildung_bundesweit/foul.php
http://www.kurt-weill.de/
http://www.kurt-weill.de/
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01.04.2011 - 
09.06.2012 

Berufsbegleitender Zertifikatskurs 2011: »Pädagogik für Vermittlung 
sozialer Kompetenzen & Gewaltprävention«  

 

Mit den einzelnen Methodenbausteinen des Prªventionsprogramms ĂKonfrontative 
Methodik in der Schule & Jugendhilfeñ wird den Teilnehmenden ein Mittel zur 
Erweiterung ihrer professionellen Handlungskompetenz im Umgang mit jungen 
Menschen mit und ohne Migrationshintergrund angeboten. Sie geben eine Antwort 
auf fehlende Empathiefähigkeit und mangelnde soziale Kompetenz der Betroffenen 
und deren Rechtfertigungsstrategien. Der berufsbegleitende Hochschul-
Zertifikatskurs in der Alice Salomon Hochschule Berlin findet 2011 in Kooperation mit 
dem Berliner Institut für Soziale Kompetenz & Gewaltprävention e.V. 

(www.soziales-training.de) bereits zum neunten Mal statt.  

 
Anmeldefrist: 18.02.2011 
Informationen:  
Alice Salomon Hochschule Berlin 
Horst Goedel, Tel: 030/99 245 353 

E-Mail: goedel@ash-berlin.eu 

www.ash-berlin.eu/zfwb  und www.soziales-training.de  

 

K9.11 Pädagogik f Vermittlung_Flyer.pdf [92,08 kB | pdf] 

 

http://www.neue-wege-fuer-jungs.de/Aktuelles/VermittlungGewaltpraevention
http://www.neue-wege-fuer-jungs.de/Aktuelles/VermittlungGewaltpraevention
http://www.soziales-training.de/
mailto:goedel@ash-berlin.eu
http://www.ash-berlin.eu/zfwb
http://www.soziales-training.de/
http://www.neue-wege-fuer-jungs.de/content/download/7404/54550/file

